
1815-2015200 Jahre Gastfreundschaft
Zentralschweiz

Ausflüge mit dem Tell-Pass Plus    
Der bekannte Tell-Pass wurde neu lanciert und erhält ein Plus: Das Strecken-
netz wurde ausgebaut und der Gültigkeitsbereich erweitert. Zudem wird 
die Raiffeisenbank ab dem 1. Mai 2015 für ihre schweizweit 1,8 Millionen 
 Mitglieder eine Halbpreis-Sonderaktion anbieten.

Friendly Host      
Die bereits in der Stadt Luzern beliebten Friendly Hosts werden auch an ande-
ren Touristendestinationen in der Zentralschweiz eingeführt. 

Jubiläumsfest      
Am 30. Mai 2015 wird das Jubiläumsfest dort stattfinden, wo sich die 
Menschen nahe sind – in den einzelnen Kantonshauptorten. Das verbindende 
Element und das Symbol der Gastfreundschaft wird der Tisch sein. 

Mitmachkampagne     
Kulturschaffende, Vereine, Tourismus- und Sportorganisationen, Einzelper-
sonen und das tourismusnahe Gewerbe haben bereits über 160 Projektideen 
eingereicht. Kleinere und grössere Mitmachprojekte werden das Jubiläum in 
sämtliche Regionen tragen.

Stärkung der Gastfreundschaft    
Die Hochschule Luzern entwickelt in  Zusammenarbeit mit dem Gästival  
und mit Partnern aus dem Tourismus konkrete Instrumente, um die nach-
haltige Verbesserung der Gastfreundschaft in der Tourismusbranche selber  
zu er möglichen. 

Tourismusgeschichte     
Die 200-jährige Geschichte des Tourismus in der Zentralschweiz wird aufge-
arbeitet und in verschiedene Projekte – insbesondere auf der Seerose und dem 
Waldstätterweg – präsentiert.

Zeit-Reise      
Während des Jubiläumsjahres wird das Gästival eine grosse Medienpräsenz 
erfahren – mit Sonderbeilagen in der «Zentralschweiz am Sonntag», mit Son-
dersendungen auf Tele 1 und Radio Pilatus, auf Plakatwänden und der eigenen 
Webseite.

Sämtliche Informationen finden Sie unter www.gaestival.ch 
Zudem informieren wir Sie auf unseren Social Media-Seiten über die 
 neusten Ereignisse. www.facebook.com/gaestival

Ein Jubiläum für alle
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Waldstätterweg Seerose Weitere Projekte

3D Animation Andy Meyer | AURA Fotoagentur | bucher Reisen AG, luzern | Centralschweizerische  kraft werke AG  

CSS versicherung | ernst Göhner Stiftung | Grand Casino luzern | Josef Müller Stiftung Muri | maxon motor ag 

natur- und Tierpark Goldau | nolax AG | oPeS AG | Rütli-Stiftung | Stadt luzern  kulturförderung

Swiss life AG | Thermoplan AG | Tiefgarage  bahnhofplatz AG | verkehrshaus der Schweiz | WC-express bucher 

WelCoMe immobilien AG

E v e n tMa r k e t i n g

Tickets und Anreise zur Seerose



Neues Leben für einen alten Weg

WAlDSTäTTeRWeG – WAnDeRn AUF 7 eTAPPen

Herzstück des Jubiläums ist die Seerose. Sie ist ein architektonisches 
Gesamtkunstwerk und wird im Jubiläumssommer an verschiedenen 
Landestellen in den fünf Seekantonen andocken.

ästhetik und Funktionalität 
48 Meter im Durchmesser und 16 Meter in der maximalen Höhe – das sind 
die Masse der imposanten Stahlkonstruktion. Dabei wirkt die Seerose weder 
als Gebäude noch als Schiff, sondern als Skulptur. Die modularen Nutzungs-
möglichkeiten erlauben es, unterschiedliche Bedürfnisse für grössere und 
kleinere Anlässe abzudecken. So reichen die Zuschauerkapazitäten von 
110 bis zu 493 Personen. Insgesamt – inklusive Personal und Gastronomie-
bereiche – ist die Seerose für 700 Personen ausgelegt. Die Blütenblätter sind 
einklappbar und dienen als Schutz gegen Sonne, Wind und Regen.

kleine und grosse Momente     
Gast und Gastgeber werden sich im Sommer 2015 auf der  schwimmenden 
Plattform treffen. Sie werden das Wechselspiel ihrer eigenen Rollen er -
fahren. Die äusseren Blütenblätter der Seerose bilden die Willkommens-  
und Flanierzone. Bindeglied zwischen der Aussen- und der Innenzone sind 
die vier Tribünen im Blütenkelch der Seerose. Sie zeigen die Entstehung 
des Tourismus auf, die Grundlage für den kulturellen Austausch in der 
 Zentral schweiz ist.

 Im Zentrum der Seerose, d.h. auf der eigentlichen Bühne, präsentiert sich 
die Zentralschweiz in allen Facetten. Hier finden regelmässig kantonale und 
regionale Anlässe statt, auch musikalische und theatralische Brückenschläge. 
Ebenso werden   Dar bietungen und Veranstaltungen wie Lesungen oder Dis-
kussionen auf die Themen des Jubiläumsjahres eingehen – Gastfreundschaft, 
Begegnung und Austausch.

Begegnungsort auf dem See 

SeeRoSe – Die SCHWiMMenDe PlATTFoRM

Wandern auf historischen Pfaden: Das wird ab dem 1. Mai 2015 in der Zentral-
schweiz mög lich sein. Der ursprüngliche Waldstätterweg, der 1991 als Beitrag 
der Innerschweizer Kantone an das 700-Jahr-Jubiläum der Eidgenossenschaft 
erstellt  wurde, wird von Gästival zu neuem Leben erweckt. Während der  
Weg der Schweiz um den Urnersee führt, umrundet der Waldstätterweg die 
anderen Arme des Sees von Brunnen bis auf das Rütli.

orte und Daten

Die Seerose 
   

wird anlegen in

Luzern, 29. Mai. bis 21. Juni 2015, 
Stansstad, 25. Juni bis 12. Juli 2015, 
Brunnen, 16. Juli bis 2. August 2015, 
Alpnachstad, 6. August bis 23. August 2015, 
Flüelen, 27. August bis 13. September 2015, 
Vitznau, 17. September bis 4. Oktober 2015. 
Die Standorte befinden sich an der Route des Wald-
stätterweges, der 2015 von Gästival neu lanciert wird. 
Die Themen des Wald stätterweges – Tourismusge-
schichte, Naturschönheiten und Kulinarik – werden 
auf der Seerose aufgenommen.

An 50 Standorten erzählt eine elektronische App mit Texten, Abbildungen 
und historischen Film- und Tondokumenten von der Tourismus- und Agrar-
geschichte der Vierwaldstätterseeregion. Als Wegbegleiter dient auch der 
neue Kulturlandschaftsführer «Waldstätterweg und Weg der Schweiz». Die 
webgestützte Didaktikplattform «Lernen unterwegs» liefert zudem Stoff und 
Unterrichtsmaterial für Schüler und Lehrer auf Primar- und Sekundarstufe. 
Es wird möglich sein, touristische Angebote entlang der historischen Wege – 
Bahnen, Hotels, Restaurants usw. – im Voraus zu buchen.

Der Waldstätterweg wird als neue regionale Route des Netzes von Schweiz-
Mobil / Wanderland durchgehend und in beide Richtungen als Route Nr. 98 
signalisiert. Die Nummernwahl schliesst an den Weg der Schweiz an, der die 
Nr. 99 trägt. Der neue Waldstätterweg wird eine klassische Fernwanderroute 
sein, die sich ganz oder in Teilen, auch in Tagesetappen, erleben lässt.


